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Leipzig verbindet

www.FEUERWEHRTAG.deANMELDUNG

Donnerstag, 10. Juni 2010
9.30 bis 13.30 Uhr

Congress Center 
Leipzig

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fachtagung „Ehrenamt
und Freiwilligkeit in Europa“ am 10. Juni 2010 in Leipzig an.

Vorname/Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Rechnungsanschrift (sofern von der Teilnehmeradresse abweichend):

Vorname / Nachname (gegebenenfalls Institution bzw. Behörde)

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Datum, Unterschrift

� Hiermit bestelle ich zusätzlich die erforderliche Eintrittskarte
zur „INTERSCHUTZ – Der Rote Hahn“ (Tagesgästeausweis
zum Preis von 18 EUR; Versand und Rechnungsstellung erfol-
gend über die Versandhaus des DFV GmbH, Bonn)

� Ich kümmere mich selbst um eine Eintrittskarte zur 
„INTERSCHUTZ – Der Rote Hahn“ (an der Tageskasse oder
online unter www.feuerwehrversand.info)

Datum, Unterschrift

Eine Rechnung über die Teilnahmegebühr in Höhe von 30 EUR
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. Bitte überweisen Sie die
Teilnahmegebühr nicht vorab! Diese Anmeldung senden Sie
bitte spätestens bis zum 31. Mai 2010 (Anmeldeschluss!) per
Post oder Fax an: 
Deutscher Feuerwehrverband e.V. 
Reinhardtstraße 25, 10117 Berlin
Fax: (030) 28 88 48 8-09

Leipzig verbindet – Feuerwehr grenzenlos
Der 28. Deutsche Feuerwehrtag findet vom 7. bis 13. Juni
2010 in Leipzig statt. Die Feuerwehr-Großveranstaltung
des Jahres verbindet viele unterschiedliche Elemente des
Feuerwehrwesens – Menschen, Länder, Ideen. Leipzig ist
der erste Veranstaltungsort eines Deutschen Feuerwehr-
tages im Osten Deutschlands seit der Wiedervereinigung
und markiert gesamtdeutsche Normalität und den Auf-
bruch in ein nach Osten wachsendes, vereintes Europa. 

Die Kombination aus Deutschem Feuerwehrtag und
Weltleitmesse „INTERSCHUTZ – Der Rote Hahn“ bietet
nicht nur Einblicke in das grenzenlose Engagement der
Feuerwehren, sondern lockt mit einem umfangreichen
Veranstaltungsprogramm auch Feuerwehrangehörige
nicht nur aus Deutschland an. Das Angebot reicht hierbei
vom Zukunfts- und Vielfaltkongress über fachbezogene 
Workshops und Thementage bis hin zum Spitzentreffen
der Feuerwehren in Europa. Zudem locken die bunte
Aktionsmeile in der Innenstadt, der kameradschaftliche
Feuerwehrtreff am Marktplatz, der große Autokorso mit
mehr als 200 Fahrzeugen und die erstmalig stattfindende
Fahnenausstellung.

Der europäische Gedanke ist eines der Hauptelemente,
das die Teilnehmenden verbindet – ob beim Erfahrungs-
austausch über Ehrenamt und Freiwilligkeit, dem Inter-
nationalen Jugendfeuerwehr-Zeltcamp oder dem 1. Euro-
päischen Feuerwehr-Musikfestival.

Beim gemeinsamen Messeauftritt des DFV mit der Deut-
schen Jugendfeuerwehr, dem Weltfeuerwehrverband
CTIF und dem Österreichischen Bundesfeuerwehrverband
auf der Weltleitmesse „INTERSCHUTZ – Der Rote Hahn“
werden die verschiedenen Facetten des Feuerwehrwesens
präsentiert: Leipzig verbindet – Feuerwehr grenzenlos!
Besuchen Sie uns in Halle 1!

Weitere Informationen gibt es online unter 
www.feuerwehrtag.de
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Fachtagung 
„Ehrenamt und Freiwilligkeit in Europa“
Ehrenamt kennt keine Grenzen. Europaweit sind Feuerwehr -
angehörige ehrenamtlich aktiv – eingebettet in verschiedene
Systeme, aber im Wesentlichen vom Gedanken der Freiwillig-
keit und des Ehrenamtes getragen. Hier bestehen der Wunsch
und auch die verantwortliche Verpflichtung zur grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit. Wie kann die Herausforderung
dieser Systementscheidung zukunftssicher gemacht werden?

Zum ersten Mal lädt der Deutsche Feuerwehrverband in
Kooperation mit dem Weltfeuerwehrverband CTIF zu einer
europaweiten Veranstaltung ein, bei der Austausch und Ver-
netzung innerhalb der Feuerwehren Europas im Mittelpunkt
stehen. Synergien suchen, beim Blick über den Tellerrand 
sinnvolle Ideen begutachten und eigene Systeme darstellen –
das sind die Schwerpunkte der Veranstaltung, die allen 
interessierten Feuerwehrangehörigen offen steht. Ansätze für
diese Punkte sind beispielsweise die Verringerung der 
Administration, eine optimierte Ausbildung für Ehrenamtliche
und verbesserter Zugang zum Ehrenamt, aber auch die 
Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit und Kooperationen
mit Arbeitgebern.

Die Fachtagung wird dreisprachig (Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch) durchgeführt und ist gleichzeitig erste Sitzung der 
CTIF-Arbeitsgruppe „Ehrenamt“. Die Fachtagung ermöglicht
somit tiefgründige Einblicke in die Problemlage der Freiwilli-
gen in ganz Europa. 

Informationen und Erfahrungen austauschen, Kontakte 
knüpfen und sich gemeinsam in Europa für die Feuerwehren
einsetzen: Dies sind die Ziele der Kontakte des Deutschen 
Feuerwehrverbandes mit seinen internationalen Pendants.
Diese sollen erreicht werden durch das direkte Gespräch mit
Feuerwehrverbänden und Aktionen auf dem europäischen 
Parkett, etwa im Rahmen der Vertretung der deutschen Feuer-
wehren bei der Europäischen Union in Brüssel. Weitere 
Informationen über die internationalen Aktivitäten des 
Deutschen Feuerwehrverbandes gibt es online unter 
www.feuerwehrverband.de/international.html. 

Programm

An die Vorträge schließen sich jeweils Diskussionsmöglich-
keiten an.

9.30 –10.00 Uhr Eröffnung 
Hans-Peter Kröger, Präsident des DFV
Walter Egger, Präsident des CTIF

10.00 –10.30 Uhr Freiwilligkeit und Ehrenamt in Deutschland:
Darstellung des flächendeckenden Systems 
Ralf Ackermann, Vizepräsident CTIF und DFV

10.30 –11.00 Uhr Freiwillige Feuerwehren im zentralistischen
System Frankreich
Christophe Mignot, Generalsekretär CTIF,
Directeur du Département de Transfert de
l’ENSOSP 

11.00 –11.30 Uhr Pause

11.30 –12.00 Uhr Zusammenarbeit zwischen staatlichen und
freiwilligen Feuerwehrstrukturen 
Teresa Tiszbierek, Vizepräsidentin Verband
der Freiwilligen Feuerwehren der Republik
Polen

12.00 –12.30 Uhr Bedeutung und Bewertung von Freiwilligen-
strukturen in der Europäischen Union – 
2011: Jahr des Freiwilligen Engagements
Gisela Lucke, European Volunteer Center

12.30 –13.00 Uhr Ansätze der Zusammenarbeit der Regionen
Josef Buchta, Präsident Österreichischer 
Bundesfeuerwehrverband

13.00 –13.30 Uhr Zusammenfassung und Resümee
Ralf Ackermann, Vizepräsident CTIF und DFV

PROGRAMM SERVICEANSPRUCH

Rahmendaten

Veranstaltungsort: Saal 5 im Congress Center Leipzig, auf
dem Gelände der Leipziger Messe.

Einen Lageplan/Anfahrts hilfe erhalten Sie unter 
www.leipziger-messe.de. 

Dauer: 9.30 bis 13.30 Uhr (Zutritt auf das Messegelände/
Congress Center Leipzig ab 9.00 Uhr möglich)

Teilnehmerkreis: Alle interessierten Feuerwehrangehörigen
aus Deutschland und ganz Europa

Sprachen: Tagungssprachen sind Deutsch, Englisch und Fran-
zösisch (mit Simultanübersetzung)

Teilnahmegebühr: 30 EUR

Zur Teilnahme an der Fachtagung „Ehrenamt und Freiwillig-
keit in Europa“ ist zusätzlich eine gültige Eintrittskarte für die
Messe „INTERSCHUTZ – Der Rote Hahn“ notwendig 

Veranstalter: Deutscher Feuerwehrverband e.V., Reinhardt -
straße 25, 10117 Berlin in Kooperation mit der Internationalen
Vereinigung des Feuerwehr- und Rettungswesens CTIF

Kleidung: Uniform oder zivile Kleidung

Unterkunft: Das Organisationsteam des 28. Deutschen 
Feuerwehrtages hilft bei der Suche nach einem passenden
Schlafplatz in einer günstigen Sammelunterkunft. Weitere
Informationen hierzu gibt es unter www.feuerwehrtag.de. 

Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne! 
Sie erreichen uns unter Telefon (030) 28 88 48 8-00 oder
info@dfv.org.

Mit freundlicher Unterstützung durch:


